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niittetlungen ôes £>eutfd)fd)mel3e!Mfd)en ©peadjoerefns

213inter=/©I)riftmonat 1950 6. 3al)rg. 9îr. 11/12
34. 3a^8ang ôct „Hlittdlungen"

JDtôcc ôe $cemôn)ôrtec*

9îifd)t, iî)r Seite, bringt mid) fo in SKat)fdje,

9ïifd)t empfinb' tf^ tiefer aïs ?îtamal)fd)e,
311s baj) unfre Spraye raie oerridît

©gal fid) mit fremben Gebern fd)midrt

3ebem kann's eoängbuell baffieren,
2>rum muff fid) ä jeber konbrollieren ;

"Braucken benn mir 2)eitfd)en nod) barbu!)

So ä miferables Spradjradjul)

33ringibiell, itjr Steinbe, lafft une firemen,

Steenern 5rembroort mefyr *23arbong ju geroen;

Qfjne 9tidrfid)t fei es ausgemerzt,
Ïï5eil's birefet uns im ©emiete fdjmerjt!

Sieroe Seite, lagt bie norole Srietje,
®ebt cid) efbra bod) ä bi^ctjen SJliebe,

Saget bem 3tembroörterbrunk 2Ibje! —
®ei)t's nifd) im SOÎomang, gel)t's bel) a bel).

* Sädjfifd), aus ben „Jliegenben blättern" (1916).
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Mitteilungen öes Seutschschweizerischen Sprachvereins

Winter-/Christmonat 1950 6. Jahrg. Nr. 11/12
Z4. Jahrgang àer „Mitteilungen"

Wider öe Fremdwörter*

Nischt, ihr Leite, bringt mich so in Rahsche,

Nischt empfind' isch tiefer als Blamahsche,

Als daß unsre Sprache wie verrickt

Egal sich mit fremden Federn schmickt!

Jedem kann's evängduell bassieren,

Drum muß sich ä jeder kondrollieren;
Brauchen denn mir Deitschen noch barduh
So ä miserables Sprachrachuh?

Brinzibiell, ihr Freinde, laßt uns strewen,

Keenem Fremdwort mehr Bardong zu gewen;
Ohne Ricksicht sei es ausgemerzt,
Weil's direkt uns im Gemiete schmerzt!

Liewe Leite, laßt die nowle Briehe,
Gebt eich exdra doch ä bißchen Miehe,

Saget dem Fremdwörterbrunk Adje! —
Geht's nisch im Momang, geht's beh a beh.

* Sächsisch, aus den „Fliegenden Blättern" (1916).
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